
Lösung im Überblick
SAP Investigative Case Management 
for Public Sector 

VORGANGSBEARBEITUNG FÜR 
SICHERHEITSBEHÖRDEN
DAS LÖSUNGSPAKET FÜR INTEGRIERTE 
PROZESSUNTERSTÜTZUNG

Neue Herausforderungen fordern 
innovative Lösungen

Laut Polizeilicher Kriminalstatistik (PKS) 
ist die Kriminalität in Deutschland rück-
läufig. Deutschland ist eines der sicher-
sten Länder der Erde – nicht zuletzt 
dank der guten Arbeit der deutschen 
Polizeien. Ermittlungsbehörden stehen 
jedoch ständig vor neuen Herausforde-
rungen: Täter nutzen neue Kommunika-
tionswege und Modi Operandi, die 
Kriminalität ist internationaler geworden, 
der internationale Terrorismus schafft 
neue Bedrohungen.

Um diesen Herausforderungen erfolg-
reich zu begegnen, können Sicherheits-
behörden auf leistungsfähige IT-Syste-
me zurückgreifen. Das umfassende 
Lösungspaket SAP® Investigative Case 
Management for Public Sector kann als 
Vorgangsbearbeitungssystem für alle 
polizeilichen Aufgaben eingesetzt wer-
den. Unsere Lösung unterstützt Ihre Mit-
arbeiter bei der Bearbeitung von Ver-
kehrsunfällen, Ermittlungen, Fahndung 
und bei der Einsatzbewältigung und lie-
fert Ihnen aussagekräftige Statistiken, 
Berichte, Auswertungen und 
Meldungen. 

Komplettlösung für die Vorgangs-
bearbeitung

SAP Investigative Case Management 
for Public Sector bildet den kompletten 
Prozess der Straftatensachbearbeitung 
ab – vom ersten Verdachtshinweis über 
Anzeigenaufnahme und Sachbearbei-
tung bis zum Abschluss des Ermittlungs-

verfahrens und zur Archivierung der Da-
ten. Die skalierbare Lösung unterstützt 
sowohl herkömmliche Verfahren der All-
gemeinkriminalität als auch komplexe 
Ermittlungsverfahren. 

Mit unserem Lösungspaket verwalten 
Sie einfach und intuitiv Vorgänge mit 
zahlreichen Dokumenten, beteiligten 
Personen, Örtlichkeiten, Sachen und 
Beweismitteln. Sachverhalte werden 
komfortabel dokumentiert, bearbeitet 
und gesteuert. Umfangreiche Repor-
ting-Werkzeuge erlauben vielfältige Aus-
wertungen sowohl im operativen als 
auch im strategischen Bereich. Sachbe-
arbeiter können dienststellen- oder or-
ganisationsübergreifend an einem Vor-
gang beteiligt werden. Leistungsfähige 
Workflow-Funktionen übernehmen die 
intelligente Weiterleitung von Informatio-
nen an die richtigen Empfänger oder die 
unverzügliche Benachrichtigung von 
Sachbearbeitern und Führungskräften. 
Unsere Lösung zeichnet sich darüber hi-
naus durch ihre hohe Anwenderfreund-
lichkeit und einfache Bedienung aus. 
Die übersichtliche und selbsterklärende 
Benutzeroberfläche führt Ihre Sachbear-
beiter ohne lange Einarbeitungszeit si-
cher durch das System. Zur Unterstüt-
zung der Sachbearbeitung werden 
Bearbeitungshilfen angeboten.

Das Lösungspaket beinhaltet bereits 
Schnittstellen für die einfache Integrati-
on externer Systeme und polizeilicher 
Fachanwendungen zertifizierter Partner 
(z. B. Geoinformationssystem, Biome-
trielösung und Analysewerkzeug) und 
zur Datenübermittlung etwa für die PKS. 

Für die Vorgangsbearbei-
tung benötigen Sicherheits-
behörden benutzerfreund-
liche Softwarewerkzeuge, 
die die tägliche Arbeit be-
reichsübergreifend unter-
stützen. Mit dem umfassen-
den Lösungspaket SAP 
Investigative Case Manage-
ment for Public Sector sind 
Sie für aktuelle und zukünfti-
ge Herausforderungen bes-
tens gerüstet.



Die Lösung nutzt die Technologie- 
und Anwendungsplattform SAP 
NetWeaver®, die Informationen aus 
allen Bereichen Ihrer Organisation 
integriert. SAP-Lösungen, externe 
Systeme und Partneranwendungen 
können problemlos eingebunden 
werden, z. B. Fallanwendung, Aus-
kunfts- und Fahndungssysteme 
(INPOL, AZR, ZEVIS etc.), Leitstellen-
system, Visualisierungswerkzeuge und 
Datenanalysesoftware. Durch den 
Zugriff auf Informationen aus Personal-
verwaltung, Haushaltsmanagement und 
Logistik erhalten Sie eine ganzheitliche, 
vollständige und jederzeit aktuelle Sicht 
auf die Organisation. Bei sinkendem 
Aufwand steigt die Datenqualität, weil 
Daten grundsätzlich nur noch einmal 
eingegeben werden und ein automati-
scher Abgleich erfolgt. Die flexiblere 
und medienbruchfreie Abbildung Ihrer 
Prozesse verbessert die Aufgaben-
wahrnehmung und reduziert die 
Personalbindung für nicht-polizeiliche 
Tätigkeiten. 

Die Offenheit und Flexibilität unserer 
Lösung schützt Ihre Investitionen und 
sorgt dafür, dass polizeiliche Abläufe 
durchgängig abgebildet und effizient 
unterstützt werden. Und nicht zuletzt 
erleichtert Ihre SAP-Software die orga-
nisationsübergreifende Zusammenar-
beit etwa bei grenzüberschreitenden 
Strukturverfahren.

Innovatives Konzept

Grundsätzlich arbeitet ein Vorgangs-
bearbeitungssystem formularorientiert, 
d. h. polizeiliche Formulare zum Bei-
spiel für Anzeigenaufnahme, Durchsu-
chung oder Sicherstellung bilden das 
Kernstück der Anwendung. Fallanwen-
dungen für die Bearbeitung komplexer 
Verfahren sind dagegen objektorientiert 
konzipiert: Daten zu PIOS-Objekten 
(Personen, Institutionen, Objekte und 
Sachen) werden durch die Software 
miteinander verknüpft, um Zusammen-
hänge zu erkennen und daraus Erkennt-
nisse über den abgebildeten Sachver-
halt zu erschließen.

In SAP Investigative Case Management 
for Public Sector haben wir diese bei-
den Ansätze zusammengeführt, um po-
lizeiliche Prozesse bruchlos abbilden zu 
können. Polizeiliche Formulare können 
einfach entworfen und in das System 
sowie den Workflow eingefügt werden. 
Mittels interaktiver PDF-Formulare 
werden Daten sowohl online als auch 
offline erfasst. Mit unserer Lösung ist 
es außerdem möglich, Massendaten zu 
bearbeiten und zu analysieren. Denn 
immer häufiger beinhaltet die Ermitt-
lungsarbeit die Erhebung, Verdichtung 
und Verwertung etwa von Verbindungs- 
oder TKÜ-Daten, Funkzellenauswertun-

gen oder Daten über finanzielle Trans-
aktionen. Zu diesem Zweck können 
auch Systeme zur Telefonkommunikati-
onsüberwachung und Analysetools an-
gebunden werden. 

Ganzheitliche Prozessunterstüt-
zung

Die Prozesse von Sicherheitsbehörden 
überschreiten heute mehr denn je die 
Grenzen von Abteilungen und Organi-
sationen. Allerdings setzen Polizeiorga-
nisationen in der Regel in Alltags- und 
Massenkriminalität, für OK- und Staats-
schutzdelikte und für Strukturverfahren 
unterschiedliche Anwendungen ein, die 
nicht oder nur eingeschränkt miteinan-
der kommunizieren können. SAP Inves-
tigative Case Management for Public 
Sector ist als Bestandteil einer ganz-
heitlichen IT-Architektur für Behörden 
und Organisationen mit Sicherheitsauf-
gaben (BOS) konzipiert und bietet Ihnen 
damit die Basis für eine integrierte 
Ermittlungsplattform. 

Übergreifende Datenqualität
Technologieplattform

Ressourcen
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Einheitliche Benutzeroberfläche
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Effizienz und Datensicherheit

Unser Lösungspaket kann beliebige 
Organisationsmodelle für Dienststellen 
und die verschiedenen Fachbereiche 
abbilden. Zur Gewährleistung von Effizi-
enz und Datensicherheit werden Mitar-
beitern unterschiedliche Rollen mit 
entsprechenden Berechtigungsstufen 
zugewiesen. Ein flexibel konfigurierba-
res Portal bietet jedem Mitarbeiter über 
das Netzwerk einen personalisierten, 
rollenbasierten Zugang zu allen relevan-
ten Informationen und Anwendungen, 
die er für seine jeweiligen Aufgaben 
benötigt. Dabei können die kompletten 
Daten bestimmter Fachbereiche oder 
auch einzelne Vorgänge ausgeblendet 
werden. Die zugehörigen Informationen 
sind nur Personen mit entsprechenden 
Berechtigungen zugänglich. Sämtliche 
Einträge, Änderungen und Abfragen im 
System werden protokolliert. Um die 
Speicherung personenbezogener 
Daten gemäß Polizeiaufgabengesetz 
auf das erforderliche Maß zu beschrän-
ken, werden Personendaten grundsätz-
lich nur einmal erfasst und erhalten ein 
statusabhängiges Aussonderungsda-
tum, welches z. B. nach einer Progno-
seentscheidung problemlos verändert 
werden kann. 

Die elektronische Ermittlungsakte ist 
in unserem Lösungspaket vollständig 
integriert. Um einen einheitlichen 
Aktenaufbau zu gewährleisten und die 
Anlage und Führung von Akten zu er-
leichtern, kann die Struktur der Akten 
für Ermittlungsverfahren kundenspezi-
fisch definiert und als Vorlage gespei-
chert werden. Neben den Formularen 
können beliebige Dateien in die Akte 
aufgenommen werden.

Alle in einem Ermittlungsverfahren 
durchgeführten polizeilichen Maßnah-
men und ihre Ergebnisse werden in 
SAP Investigative Case Management 
for Public Sector umfassend dokumen-
tiert. Für jede polizeiliche Maßnahme 
kann ein Evaluierungsformular mit 
Kennzahlensystem hinterlegt werden. 
Außerdem werden auf Knopfdruck alle 
erforderlichen Meldungen für den poli-
zeilichen Informationsdienst generiert 
und übermittelt. Dabei können auch 
mobile Geräte einbezogen werden, 
zum Beispiel per SMS.

Projektplanung und Analysen

Das SAP-Lösungspaket enthält ein leis-
tungsfähiges Projektplanungswerkzeug, 
das es erlaubt, komplexe Ermittlungs-
verfahren oder Teile daraus (z. B. die 
Vollstreckung von Haftbefehlen und 
die Durchführung von Wohnungsdurch-
suchungen) zu koordinieren. Für die 
verschiedenen Ermittlungsphasen 
werden operative Einsatzmaßnahmen 
geplant, denen Mitarbeiter zugeteilt 
und Führungs- und Einsatzmittel zuge-
wiesen werden können. Durch die Inte-
gration der Personaldaten ist sofort 
ersichtlich, welche Mitarbeiter die ge-
forderten Voraussetzungen erfüllen und 
für den Einsatzzeitraum zur Verfügung 
stehen. 

Sowohl für den operativen als auch für 
den strategischen Bereich bietet SAP 
Investigative Case Management for 
Public Sector umfangreiche Reporting- 
und Analysemöglichkeiten, um bei-
spielsweise überörtliche Zusammen -
hänge und Begehungsformen von 
Tätern zu erkennen. So lassen sich 
Kriminalitätstrends und Phänomenbe-

reiche frühzeitig feststellen. Auch Res-
sourcenengpässe werden dadurch 
rechtzeitig erkannt, um wirksam gegen-
steuern zu können. 

Integrierte Ermittlungsplattform

Das Lösungspaket SAP Investigative 
Case Management for Public Sector 
bietet Polizeiorganisationen einen ent-
scheidenden Vorteil: Als Kern einer in-
tegrierten Ermittlungsplattform ermög-
licht es die durchgängige Unterstützung 
aller polizeilichen Prozesse über eine 
einheitliche, ergonomische Benutzer-
oberfläche und auf der Basis konsoli-
dierter, hochwertiger und aktueller Da-
ten. Mit unserer Lösung schaffen Sie 
eine tragfähige Basis, um mit der ra-
santen Entwicklung der Informations-
technologie und den steigenden Anfor-
derungen der Polizeiarbeit Schritt zu 
halten. 

Mit dem Lösungspaket 
von SAP meistern Sie 
die Herausforderungen 
einer sich ständig än-
dernden Sicherheitsla-
ge und konsolidieren 
Schritt für Schritt Ihre 
IT-Landschaft zu einer 
umfassenden 
Sicherheitsplattform.
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Kurz zusammengefasst
SAP Investigative Case Management for Public Sector ist eine umfassende Ermittlungs- 
und Vorgangsbearbeitungsplattform für die Aufgabenwahrnehmung von Sicherheitsbehör-
den. Die Lösung bildet die polizeilichen Prozesse ohne Medienbrüche ab und erlaubt die 
einfache Integration externer Systeme.

Herausforderungen
• Optimierung der Ressourcenplanung und -steuerung für die Aufgabenwahrnehmung 
• Realisieren einer einheitlichen Benutzeroberfläche mit einmaliger Anmeldung für alle 

Tätigkeiten
• Umfassende Sicherheitsplattform für organisationsübergreifende Zusammenarbeit

Unterstützte Geschäftsprozesse und Software-Funktionen
• Durchgängige Prozessunterstützung
• Integration von Systemen - Einmalerfassung von Daten 
• Einheitliche Benutzeroberfläche und einmalige Anmeldung für alle Tätigkeiten 
• Datensicherheit und Datenschutz
• Integrierte elektronische Ermittlungs- und Kriminalakte
• Dokumentation polizeilicher Maßnahmen
• Ermittlungs- und Ressourcenplanung 
• Statistik und Auswertung 
• Meldedienst
• Offlinefähigkeit 

Hauptnutzen
Bessere Kriminalitätsbekämpfung durch
• Effizientere Sachbearbeitung
• Weniger Verwaltungsaufwand, dadurch mehr Zeit für originäre polizeiliche Tätigkeit
• Höhere Mitarbeiterzufriedenheit
• Höhere Datenqualität

Weitere Informationen
Sie möchten mehr darüber erfahren, wie Sie mit Lösungen von SAP Ihre Mitarbeiter entlas-
ten, Ihre Systeme konsolidieren, Kosten einsparen und effizienter und flexibler agieren kön-
nen? Besuchen Sie uns unter www.sap.de/security


